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Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Was wird uns aus dem Jahr 2025 in Erinnerung bleiben? 
Aus Sicht der Gemeindeverwaltung wird uns die am 
Jahresanfang abgehaltene Gemeinderatswahl und die 
bis zur Jahresmitte angespannte finanzielle Situation in 
Erinnerung bleiben. Somit war die zweite Jahreshälfte 
äußerst fordernd um geplante Projekte zu einer Umset-
zung zu bringen. Flexibilität und pragmatische Lösungen 
sind in unserer stetig schwerer einzuschätzenden Zeit 
ein immer größeres Gut! 
 
Mit einer einstimmigen Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat wurde der Voranschlag für 2026, in Höhe 
von rund EUR 1,35 Mio. genehmigt. Wie auch in den 

letzten Jahren ist es uns 
nicht möglich, einen aus-
geglichenen Haushalt 
abzubilden, daher wir 
sind weiterhin auf einen 

Haushaltsausgleich durch das Land NÖ angewiesen. 
Positiv angemerkt werden kann, dass unsere Verschul-
dung, nach einigen kostenintensiven Projekten der letz-
ten Jahre, weiterhin rückläufig ist. Für Finanz-
Interessierte möchte ich die Homepage der Statistik 
Austria „Ein Blick auf die Gemeinden“ erwähnen. Hier 
kann man sich einen guten Überblick verschaffen, dass 
unsere derzeitig ausgegebene Pro-Kopf-Verschuldung 
mit EUR 2.166,- im Vergleich überschaubar ist. 
 
So durften wir heuer auch wieder Einiges in die Verbes-
serung unserer Verkehrsräume investieren. Zum Ende 
des Jahres konnten wir nun auch das lang ersehnte 
Streusplittlager in der KG Kogelsbach realisieren, dass 
unseren Winterdienst 
zukünftig wesentlich 
unterstützen wird. 
An dieser Stelle möch-
te ich unseren stets 
bemühten Winter-
dienst großen Dank für ihre Verantwortungsbereit-
schaft und Tatkraft aussprechen, die sie für uns im No-
vember schon an den Tag gelegt haben. 
 
Aber auch in die Nachhaltigkeit konnten wir mit den 
Beschlüssen in den vergangenen Gemeinderatssitzun-

gen investieren. So 
haben wir das 
Waidhofner Unter-
nehmen GoWell 
mit der Gründungs-
abwicklung einer 

gemeindeinternen Energiegemeinschaft beauftragt. 
Damit der Photovoltaikstrom vom Dach des Bauhofes 
an allen ausgewählten Energieverbrauchern der Ge-
meinde genutzt werden kann. Zusätzlich wird auch die 

Photovoltaikfläche noch ein wenig vergrößert. 
 
Mit der Anschaffung einer Brandmeldeanlage für unse-
re öffentlichen Gebäude, die auf Smarthome-
Technologie basiert und der Anschaffung eines Mehr-
gasmessgerätes - vordergründig für unsere Feuerwehr, 
aber auch für unsere Außendienstmitarbeiter im Be-
reich unseres Kanalnetzes - haben wir Beschlüsse für 
die Sicherheit fassen können. Das Mehrgasmessgerät 
kann natürlich auch von unseren Gemeindebürgern im 
Bedarfsfall geordert werden. 
 
Unser Außendienstmitarbeiter Lukas Keferböck wurde 
aufgrund seiner schon wieder 
10-jährigen ehrenamtlichen 
Tätigkeit im Bereich der 
Wetteraufzeichnung durch 
das Land NÖ gewürdigt. Er 
setzt in diesem Bereich auf 
digitale Aufzeichnungsmög-
lichkeiten der Fa. Ecowitt, die 
bei Interesse von jedem im 
Internet eingesehen werden 
können. Auf diesem Weg sei Lukas für seine Tätigkeit 
und Engagement sehr herzlich gedankt. 
 
Berthold Baumann, Altbauer vom Hause Breitenberg, 

beschäftigt sich mit seiner 
Frau Rosa wahrlich jahrzehn-
telang mit der Imkerei. So 
wurde ihr Blüten– und Wald-
honig mit der hohen öster-
reichweiten Prämierung 
„goldene Honigwabe“ Mitte 
November ausgezeichnet. 
Auch von dieser Stelle herzli-
che Gratulation zu dieser äu-
ßerst respektablen Auszeich-

nung und viel Freude und Passion auch weiterhin bei 
der Ausübung des Imkerhandwerks. 
 
Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Bediensteten 
der Gemeinde, Mandataren, Vereinsmitgliedern und 
Ehrenamtlichen für das entgegengebrachte Engage-
ment des abgelaufenen Jahres für unsere Gemeinschaft 
herzlich bedanken und wünsche uns allen entspannen-
de und besinnliche Weihnachtsfeiertage. 
 
                                  Liebe Grüße 



 

 

 

20.12. - 21.12. Dr. Rötzer 

24.12. - 25.12. Dr. Rötzer, Dr. Hofbauer-Freudenthaler 

26.12.   Dr. Hofbauer-Freudenthaler 

26.12. - 28.12. Dr. Putz 

27.12. - 28.12. Dr. Ehrgott 

31.12.   Dr. Putz, Dr. Ehrgott 

01.01.2026  Dr. Ehrgott 
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Dr. Putz: 07484/2276               

Dr. Rötzer: 07484/5060 

Dr. Hofbauer-Freudenthaler: 07444/7292 

Dr. Ehrgott: 07445/5565 

Wir möchten zum Jahresende die Gelegenheit 
nutzen,  um einen kurzen Einblick in unseren Ein-
wohnerstand zu geben: 

Einwohnerstand 01.01.2025  532 Hauptwohnsitze  

(davon 281 männlich und 251 weiblich) 

5 Sterbefälle       5 Geburten 

6 Abmeldungen      10 Anmeldungen 

Einwohnerstand 15.12.2025: 535 Hauptwohnsitze  

(davon 282 männlich und 253 weiblich)   

Ä R Z T E N O T D I E N S T 

G E B U R T  

S T E R B E F Ä L L E  

In stillem Gedenken an  

Johann Paumann 1935 - 2025 

Johann Esletzbichler sen. 1937 - 2025 

Herzlich willkommen,  

lieber Moritz! 

Wir gratulieren den Eltern Beatrix und Rainer Schagerl 
herzlich zur Geburt ihres Sohnes Moritz! 

Wir freuen uns sehr, ihn bei uns in  
St. Georgen am Reith begrüßen zu dürfen! 

E I N W O H N E R S T A T I S T I K 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

Die Gemeinde St. Georgen am Reith schreibt die 
befristete Aufnahme einer Reinigungskraft für den 
Einsatzbereich im Volksschul– und Kindergartenge-
bäude aus. Die Anstellung im Ausmaß von durch-
schnittlich 15 Wochenstunden wird im Zeitraum 
von März 2026—Oktober 2027 besetzt.  

Die Entlohnung und Anstellung erfolgt nach den 
Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbediens-
tetengesetzes. 
Wenn Sie Interesse an dieser Anstellung haben, 
dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme 
mit uns bis spätestens 23. Jänner 2026. 

A U F L A G E   G E F A H R E N Z O N E N P L A N 

Der vom forsttechnischen Dienst für Wildbach– 
und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung NÖ 
West übermittelte Entwurf der 1. Revision des Ge-
fahrenzonenplanes (GZP) für das Gemeindegebiet 
St. Georgen am Reith wird gemäß Forstgesetz 1975 
§ 11 (3) zur öffentlichen Einsichtnahme während 

der Amtsstunden in der Zeit vom 09.01. bis 
06.02.2026 aufgelegt. Gemäß Forstgesetz 1975 § 
11 (4) ist jedermann, der ein berichtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, berechtigt, innerhalb der 
Auflagefrist zum Entwurf des GZP schriftlich Stel-
lung zu nehmen. 
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I D  -  A U S T R I A 

Die ID Austria ermöglicht Menschen sich sicher on-
line zu identifizieren und damit digitale Services zu 
nutzen. Erledigen Sie Amtswege wann und wo Sie 
möchten. So sparen Sie sich den Weg zur Behörde 
und wertvolle Zeit.  Für die Registrierung ei-
ner ID Austria muss eine Registrierungsbehörde 
aufgesucht werden. Dies dient zur Feststellung Ih-
rer Identität und um die ID Austria mit Ih-
rem  Smartphone zu verknüpfen.  
Unsere Nachbargemeinden Hollenstein und Göst-
ling bieten dieses Service an, welchen auch unsere 
Bürger gerne in Anspruch nehmen können! 

Wichtig: Vereinbaren Sie einen Termin und bringen 
Sie jedenfalls einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 

Ein aktuelles Passfoto (nicht älter als 6 Monate) ist 
für die Registrierung nicht erforderlich, wenn Sie 
entweder   
- einen österreichischen Reisepass (nicht länger als 
6 Jahre abgelaufen) oder 
- einen österreichischen Personalausweis (nicht 
länger als 1 Jahr abgelaufen) besitzen oder auch 
- ein Lichtbild für Ihre e-card bei einer Erfassungs-
stelle abgegeben haben. 

A L T K L E I D E R C O N T A I N E R 

Die Container beim Sammelplatz im Dorf sowie in 
Kogelsbach sind häufig stark gefüllt, sodass Säcke 
oft mühelos davor oder obenauf abgestellt werden.  

Bitte wirklich nur Textilien einwerfen, die noch ver-
wertbar sind und folgende Hinweise dazu beach-
ten: 

RESTMÜLL! verpackt in Säcken!  
Alle handelsüblichen transparenten Säcke 

können verwendet werden! 
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A N N A H M E   V O N   B A U S C H U T T   A M   A S Z   S T .   G E O R G E N   A M   R E I T H 

Da es uns am Altstoffsammelzentrum in St. Geor-
gen am Reith seitens des GDA seit Juli 2025 nicht 
mehr möglich ist, Bauschutt auch nur in kleinsten 
Mengen anzunehmen und eine kostenpflichtige 
Abgabe nur in unseren Nachbargemeinden Hollen-
stein an der Ybbs oder Ybbsitz möglich wäre, haben 
wir bei der vergangenen Gemeinderatssitzung die 
Beschlussfassung für eine gemeindeeigene Organi-
sation ab November 2025 gesetzt. 
Die Abfallabgabe von Bauschutt bis zu einer Menge 

von 100 Liter (zB 5x20Liter Kübel oder Scheibtruhe) 
kann kostenlos für Bürger aus unserer Gemeinde 
erfolgen. Ab einer Menge bis zu 0,33 m³ wird ein 
Unkostenbeitrag von EUR 17,- berechnet.  
0,5 m³ = EUR 25,- und 1 m³ folglich EUR 50,-.  
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir diese Beträge 
nur mittels Überweisung auf das Gemeindekonto 
AT32 3293 9000 0400 3240 entgegennehmen.  
Weiters wollen wir hiermit ebenfalls hinweisen, 
dass dieses Service derzeit für ein Jahr befristet ist. 

W A S S E R Z Ä H L E R  

In unserer Gemeinde bieten wir jetzt die Möglich-
keit, die Wasserzähler-Ablesung schnell und kom-
fortabel zu erledigen. „Zählerstand.at“ heißt die 
digitale Schnittstelle zwischen Bürger, Wasserzäh-
ler und Gemeinde. Nachdem Sie die Selbstablese-
karte erhalten haben gibt es drei Wege zur Be-
kanntgabe Ihres Zählerstandes: über die Website, 
über den QR-Code oder mit der Post. Auf 
www.zaehlerstand.at haben unsere BürgerInnen 
ein voreingerichtetes Benutzerkonto. Dort können 
Sie Ihre eigenen Zählerstände und Verbrauchsda-
ten einsehen. Die Abwicklung der Ablesung ist kos-
tenlos und Sie helfen Zeit und Kosten zu sparen, 
weil die Eingabe automatisch erfolgt.   

Daher bitten wir Sie, folgende Dinge NICHT zu tun: 
Ablesekarte auf die Gemeinde bringen,  
weitere Vermerke auf der Karte machen, Zähler-
stand telefonisch durchgeben.  

 

 

 

 

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2024/2025 in der Höhe von  
€ 150,-   zu gewähren.  

Anträge können bis spätestens 31. März 2026 
(einlangend) bei der Gemeinde gestellt werden. 
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Eine schöne Weihnachtszeit und  

viele schöne Momente im Kreise der Liebsten,  

sowie alles Gute und vor allem  

Gesundheit für das neue Jahr 2026 

wünscht Ihnen das gesamte Team der Gemeinde St. Georgen am Reith! 

Für die Spende des Christbaumes, der den Eingang unseres  

Gemeindeamtes ziert, bedanken wir uns recht herzlich  
bei Familie Scheuchel! 

I N F O   Z U R   P Y R O T E C H N I K 

Information der BH Amstetten: 
In Zusammenhang mit dem bevorstehenden Jah-
reswechsel wird in Erinnerung gerufen, dass grund-
sätzlich gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2  
(zB. Schweizer Kracher, Knallfrösche, Batteriefeuer-
werke,...) im Ortsgebiet verboten ist! 

Von diesem grundsätzlichen Verbot kann der Bür-
germeister mit Verordnung bestimmte Teile des 
Ortsgebietes ausnehmen, aber nur, soweit keine 
Gefährdung für Menschen, deren Eigentum, die 
öffentliche Sicherheit oder unzumutbare Lärmbe-
lästigungen zu befürchten sind. 

H U N D E A B G A B E 

Wir möchten in Erinnerung rufen, dass lt.  § 6 Abs. 
1 des NÖ Hundeabgabegesetzes 1979 bis spätes-
tens 15. Februar ohne weitere  Aufforderung die 
Hundeabgabe  zu entrichten ist. In unserer Ge-
meinde gelten lt. Verordnung vom 1.1.2022 folgen-
de Tarife:  

Nutzhund (nur mit Bescheid anerkannt): € 6,54 
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial: € 70 
alle übrigen Hunde: € 30 

Die Hundeabgabe kann gerne überwiesen werden: 
AT32 3293 9000 0400 3240 

B Ü R G E R S E R V I C E   I N   D E R   W E I H N A C H T S Z E I T 

Wir möchten auf die Bürgerservicezeiten zum Jahreswechsel hinweisen: 
 

Montag, 29.12.2025  Dienstag, 30.12.2025     Freitag, 2.1.2026 

      jeweils von 10-11:30 Uhr 

C H R I S T B A U M S P E N D E 
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Samstag, 24. August 

... denn die Feuerwehr ist nicht nur 

bei Notfällen wichtig fürs Dorf! 

GOTT ZUR EHR‘ - DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR 

Auch vor den Toren beim Zeughaus im Dorf steht  

das Friedenslicht zur selbständigen Entnahme! 

Durch regelmäßige Ausbildung und praxisnahe Übungen hält sich die  
Feuerwehr fit für den Ernstfall, damit Mannschaft und Geräte erfolgreich  

eingesetzt werden können. Wir suchen daher immer wieder Übungsobjekte.  
Bei Interesse, bitte beim Kommando melden.  

Selbstverständlich wird im Vorfeld alles Wichtige besprochen! 
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K I N D E R G A R T E N 

1: Anita hat auch heuer wieder die Tannenzweige zur Verfügung gestellt und den Kranz gebunden 
2: die Kinder freuen sich sehr, dass wir so einen schönen Adventkranz im Kindergarten haben! 
3: bei unserem Martinsfest hat heuer Rudolf den Mantel geteilt 
4: hinter dem „armen Bettler“ Dorothea haben alle Kinder mitgesungen und musiziert 
5: am 5. Dezember gab es Würstel und einen Brioche-Nikolaus vom Bäcker – Danke an die Gemeinde für diese süße 
Spende! 
6: Thomas Haidler war wie immer ein sehr würdiger Nikolaus! 

1 2 

3 

4 

5 

6 
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V O L K S S C H U L E 

Der Hl. Nikolaus besuchte auch unsere Volksschüler. Die Kinder musizierten und trugen Gedichte vor. 
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B L A S M U S I K   K O G E L S B A C H 

Am Samstag, den 13. September fand unser Tag 
der Blasmusik statt. Gemütlich ausklingen ließen 
wir den Tag bei Speis und Trank im „Käfers am Rad-
weg“.  

Am 25. Oktober veranstalteten wir das alljährliche 
Preisschnapsen im Mehrzweckhaus statt. Zahlrei-
che Teilnehmerinnen und Teilnehmer sorgten für 
ein volles Vereinsheim und bester Stimmung. 

Nach mehreren spannenden Runden setzt sich Jo-
sef Aigner souverän durch und sicherte sich den 1. 
Platz. Den 2. Platz belegte Hubert Dippelreuther 
und der 3. Platz ging an Karl Rettensteiner. 

Die Blasmusik Kogelsbach gratuliert allen Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen, bedankt sich an der Teil-
nahme und freut sich bereits auf nächstes Jahr. 
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M U S I K V E R E I N   S T . G E O R G E N  A M  R E I T H 

Am 8. Dezember fand in Waidhofen an der Ybbs die 
Konzertmusikbewertung statt. Wir traten dabei in 
der Leistungsstufe B an und konnten mit 86,83 
Punkten einen „sehr guten Erfolg“ erzielen – ein 
Ergebnis, auf das alle Mitwirkenden mit Recht stolz 
sein dürfen. Doch für uns steht nicht allein die 
Punktezahl im Vordergrund. Viel wichtiger ist das, 
was dahinter steckt: das gemeinsame Erlebnis, die 

gelebte Kameradschaft und die intensive Probenar-
beit, die eine solche Leistung erst ermöglichen. Die 
vielen Stunden des gemeinsamen Musizierens, ha-
ben uns zusammengeschweißt und das musikali-
sche Miteinander gestärkt. So wurde die Konzert-
musikbewertung nicht nur zu einem musikalischen 
Höhepunkt, sondern auch zu einem wertvollen Ge-
meinschaftserlebnis. 
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L A N D J U G E N D 

Am 25. Oktober luden wir zur diesjährigen Jahres-
hautversammlung in der Gemeinde ein. Viele Mit-
glieder folgten der Einladung, und auch der Bürger-
meister, der Jugendreferent sowie Herr Pfarrer 
nahmen teil. Für ihre Unterstützung und ihr Kom-
men möchten wir uns herzlich bedanken. 

Auch wenn es heuer keine Neuaufnahmen gab, 
konnten wir als Landjugend auf ein aktives und er-
folgreiches Sprengeljahr zurückblicken. 
Ein wichtiger Programmpunkt des Abends war die 
Neuwahl des neuen Vorstands. 
Dabei kam es vor allem auf der Leiterposition zu 
Veränderungen: 
Victoria Nachbargauer übernimmt künftig die Auf-
gaben der Leiterin, gemeinsam mit Fabian Kain-
rath, der als neuer Leiter gewählt wurde. Unter-
stützt werden die beiden von Sarah Haidler als Lei-
ter Stv. sowie den beiden Leiter Stv. Fabian Schau-
er und Jeremias Krenn. 
Das neue Team freut sich bereits auf die kommen-
den Herausforderungen und Veranstaltungen. 

Ein besonderer Dank gilt der bisherigen Leitung: 
Melanie Jagersberger und Manuel Hager.  Melanie 
führte die Landjugend insgesamt 5 Jahre lang als 
Leiterin mit großem Engagement und viel Herzblut. 

Ebenso danken wir Manuel, der 3 Jahre in der Lei-
tung tätig war und sich mit viel Einsatz für die Ge-
meinschaft einsetzte. Beide haben die Landjugend 
in den vergangenen Jahren maßgeblich geprägt, 
zahlreiche Projekte begleitet und den Zusammen-
halt in der Gruppe gefördert. Für ihren Einsatz 
möchten wir den beiden herzlich danken.  

 

Am Samstag, den 29. November fand nach der 
Abendmesse ein kleiner Punschstand statt. Anlass 
war der adventliche Auftritt des Chores, der in der 
Kirche sang und zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher anlockte. 

Um den Abend gemütlich ausklingen zu lassen, bo-
ten wir im Anschluss an die Abendmesse Glühmost, 
Kinderpunsch und Brote an. Viele Kirchenbesucher 
nutzten die Gelegenheit, noch ein wenig zu verwei-
len und die vorweihnachtliche Atmosphäre zu ge-
nießen. 

Der Stand wurde sehr gut angenommen und sorgte 
für einen stimmungsvollen Abschluss. 
Wir freuen uns sehr über die positive Rückmeldung 
und bedanken uns bei allen Besuchern. 
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Hausbesuche von Nikolaus und Krampus am 6. und 7. Dezember 
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B Ä U E R I N N E N   (Dirndln aus Reith) 

Am 16. Oktober fand im Rahmen der Herbstarbeits-
tagung der Bäuerinnen des Kammerbezirkes Waid-
hofen an der Ybbs unser erster Aktivtag bei unse-
rem Landeplatzl beim Düker-Rastplatz statt. Dazu 
wurde von Imkermeisterin Laurentia Blamauer ein 
Vortrag über Bienen und Wildbienen mit anschlie-
ßender Verkostung abgehalten. Unsere Volksschul-
kinder sangen ein eigens gedichtetes Lied passend 
zum Thema (Bewusstsein, Umwelt). 

Am 2. November veranstalteten wir unser Bäuerin-
nenfrühstück. Wir möchten uns für die zahlreichen 
Gäste, das wirklich umwerfende Feedback und die 
entgegengebrachte Wertschätzung herzlich bedan-
ken. 
Am 15. November durften wir mit 28 Mitgliedern 
eine genussvolle Vorweihnachtsfeier mit einem 3-
gängigen Menü bei „Käfers am Radweg“ feiern. 
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Viele Besucher nahmen sich eine kleine Auszeit und besuchten am 6. und 7. Dezember das erste Ad-
venterlebnis bei Käfers am Radweg. 

Am Freitag, 12.12., fand in unserer Pfarrkirche ein besonderes Adventkonzert der Musikschüler und der 
Reitherer Jungmusikanten statt. Im Anschluss an das Konzert lud ein liebevoll gestaltetes Buffet zum ge-
mütlichen Beisammensein ein. Alle freiwilligen Spenden des Abends kommen dem St. Anna Kinderspital 
zugute.  

A D V E N T   I N   S T .   G E O R G E N    A M    R E I T H 
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Die in St. Georgen am Reith 
(Kogelsbach) lebenden Musiker  
Danika und Bernhart Ruso spielen mit 
dem Celtic Folk Trio Spinning Wheel am 
Samstag, den 24.1.2026, um 20:00 Uhr 
ein Konzert im Pfarrkulturhaus Göst-
ling.  

Einlass: ab 19:00 Uhr, Eintritt: € 26 

Tickets online unter:  

https://www.spinningwheel.at/
tickets.html   ODER 

telefonisch unter: 0677 18063847 

Mit dem neuen Programm „Beyond Secrets - 2026“ taucht die Celtic Folk Band Spinning Wheel tief in die traditionel-
le Musik Irlands, Schottlands, Wales und der Bretagne ein und präsentiert sie in einer kraftvollen, eleganten Inter-
pretation. Besonders hervorzuheben ist die klare, ausdrucksstarke Stimme der charismatischen Sängerin Danika Ru-
so, die das Publikum mit viel Hintergrundwissen durch die facettenreiche Welt der keltischen Kultur führt. Die Lieder 
erzählen von Liebe, Sehnsucht und deren oft unerfüllten Träumen, von menschlichen Enttäuschungen und Erfolgen, 
die uns im Innersten berühren. Ein Abend mit Spinning Wheel verspricht ein Wechselspiel der Gefühle, virtuose In-
strumentalklänge und beeindruckende Stimmfarben – ein Erlebnis, das niemanden unberührt lässt! 

Was sind Shiatsu Übungen, was bewirken sie und für wen sind sie geeignet? 
- Shiatsu Übungen sind achtsame Bewegungen, die den ganzen Körper regenerieren und harmonisieren.  
Meine klar und leicht verständliche Anleitung erklärt, wie jede Übung wirkt und deren Nutzen im gesamten 
Körpersystem. 
- diese Praxis fördert Beweglichkeit, lässt dich leichter fühlen und hilft enorm Verspannungen und Stress  
abzubauen. 
- die Übungen sind für alle geeignet, die sich fit genug fühlen, auf einer Matte zu üben. 
- ein Start ist immer möglich, in der offenen Gruppe ist jeder willkommen. 

Wann und wo kannst du mit üben? 
 * St. Georgen/Reith im Gemeindesaal 
   ab 7.1.2026 jeden Mittwoch von 19:00 - 20:15 Uhr 
    Block– und Einzelpreise 
    Eine Matte und eine Decke bitte mitbringen! 

 * jeden Dienstag online von 19:15 - 20:15 Uhr 

   Wenn dich mein Programm anspricht, freue ich mich über deine Nachricht.   
    Renate Heim  0680/2150659 oder heim.shiatsu@gmail.com 

PGC Steeldart Doppel Turnier   24.01.2026 ab 13:00 Uhr       im Gemeindesaal 
Startplätze sind bereits alle vergeben, Zuschauer sind jedoch herzlich willkommen - für Speis und Trank ist gesorgt! 
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FROHE WEIHNACHTEN  

UND EIN GUTES NEUES JAHR  

WÜNSCHT 

Gartengestaltung 

Martin Johann Schachner,  Lassing 22,  3345 Göstling/Ybbs,   
0650 / 66 76 773  gartenschachner@outlook.com 
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Datum Veranstaltung Veranstalter Ort 

Jänner 

2.+3.1. Sternsinger sind unterwegs Pfarre  

5.1. Schülerschitag Sportverein  

16.-18.1. Bauernbratl Gulaschwirtin Gulaschwirtin 

24.1. Steeldart Doppel Turnier PGC Flugsaurus  Gemeindesaal 

31.1. Pubquiz BM Kogelsbach MZH Kogelsbach 

Februar 

7.2. Kinderfasching Die.Bäuerinnen Gemeindesaal 

8.2. Schi-Vereinsmeisterschaft Sportverein  

13.-17.2. Schnitzeltage Gulaschwirtin Gulaschwirtin 

14.2. Faschingsparty MV Reith Gemeindesaal 

März 

1.3. Fastensuppensonntag Die.Bäuerinnen Gemeindesaal 

8.3. Fußwallfahrt nach Opponitz Pfarre  

28.3. Frühlingskonzert BM Kogelsbach MZH Koogelsbach 

29.3. 
19 Uhr Palmweihe beim  

Gemeindeamt anschl. Hl. Messe 
Pfarre  

April 

4.4. 20 Uhr Osternachtvigil Pfarre  

5.4. 
10 Uhr hl. Messe mit  

Speisensegnung 
Pfarre  

18.4. Frühjahrskonzert MV Reith Gemeindesaal 

25.4. Messe zum Hl. Georg Pfarre  

Mai 

1.5. Weckruf BM Kogelsbach  

1.5. Reitherer Maifest MV Reith Siegfried Rabl-Platz 

3.5. Florianimesse Pfarre  

31.5. Maiandacht Kirchenbergstraße Pfarre  

Juni 

11.6. Abschlusskonzert Musikschulverband Gemeindesaal 

13.6. Wandertag  BM Kogelsbach MZH Kogelsbach 

17.6. Public Viewing Puch Maxi Club Gemeindesaal 

20.6. Feuerlöscherüberprüfung Freiwillige Feuerwehr Zeughaus Reith 

22.6. Public Viewing Puch Maxi Club Gemeindesaal 

27.6. Fußball-Dorfmeisterschaft Sportverein  

28.6. Public Viewing Puch Maxi Club Gemeindesaal 
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V E R A N S T A L T U N G E N   2 0 2 6 

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort 

Juli 

5.7. Alpl-Bergmesse Pfarre  

18.7. Jörglandacht Die.Bäuerinnen Jörglkapelle 

25.7. Sommernachtsfest MV Reith Siegfried Rabl-Platz 

August 

29.8. Entenrennen Freiwillige Feuerwehr Zeughaus Kogelsbach 

September 

26.9. Nightlife Landjugend  

Oktober 

3.+4.10. Tage der Blasmusik MV Reith  

3.-18.10. Ripperlessen Gulaschwirtin Gulaschwirtin 

4.10. Erntedank Pfarre  

24.10. Preisschnapsen BM Kogelsbach MZH Kogelsbach 

November  

1.11. Allerheiligen Friedhofsgang Pfarre  

7.-11.11. Ganslessen Gulaschwirtin Gulaschwirtin 

15.11. Bäuerinnenfrühstück Die.Bäuerinnen Gemeindesaal 

22.11. Blutspenden Rotes Kreuz Gemeindesaal 

Dezember 

6.12. Pfarrkaffee Pfarre Gemeindesaal 

12.12. Reitherer Advent   

24.12. Friedenslichtaktion Freiwillige Feuerwehr Zeughaus Kogelsbach 

24.12. Bläser beim Christbaum BM Kogelsbach MZH Kogelsbach 

Änderungen vorbehalten! 



 

 

 


